
Nachrichten

Zusätzliche Führungen
durch EDV-Ausstellung
MARKTHEIDENFELD. Auf Grund der
großen Nachfrage bietet der
Computerclub Auge zusätzliche
Führungen im Franck Haus durch
die Ausstellung »30 Jahre Zeitrei-
se durch die Computerwelt« an,
und zwar heute, Freitag, und
morgen, Samstag, jeweils um 16
Uhr. red

Kolpingsfamilie sammelt
Altpapier und Altkleider
ESSELBACH. Die Kolpingsfamilie
Esselbach veranstaltet am morgi-
gen Samstag,13. März, eine Alt-
papier- und Altkleidersammlung
in allen Ortsteilen. Die Bürger
sollten ihre gesammelten Güter
bis 8 Uhr am Straßenrand be-
reitstellen. red

Schuleinschreibung
in Erlenbach
ERLENBACH. Die Schuleinschreibung für
Kinder, die bis zum 30. September
sechs Jahre alt werden und in Erlen-
bach oder Tiefenthal wohnen, ist an der
Erlenbacher Grundschule am Mitt-
woch, 24. März, von 16 bis 18 Uhr. An-
meldepflicht besteht auch für Kinder,
die im Vorjahr zurückgestellt wurden
oder die für das Schuljahr 2010/2011
zurückgestellt werden sollen. Kinder
die zurücktreten wollen, sind ebenfalls
anzumelden. Kinder, die zwischen dem
1. Oktober 2004 und dem 31. Dezem-
ber 2004 geboren wurden, können auf
Antrag frühzeitig eingeschult werden.
Kinder, die zwischen dem 1. Januar
2005 und dem 30. Juni 2005 geboren
wurden, vorzeitig zur Schulaufnahme
angemeldet werden.

Ein schulpsychologisches Gutachten
ist in diesem Fall erforderlich. Bei der
Schuleinschreibung müssen die Eltern
ihr Kind persönlich vorstellen. Vor-
zulegen sind Geburtsurkunde oder Fa-
milienstammbaum, Bescheinigung
über die schulärztliche Untersuchung
und eventuell der Sorgerrechtsbe-
schluss. red

Schuleinschreibung
in Karbach
KARBACH. Die Schuleinschreibung an
der Volksschule Karbach findet am
Mittwoch, 17. März, von 15 bis 16 Uhr
statt. Anmeldepflicht besteht für jedes
Kind, das zwischen dem 1. Oktober 2003
und dem 30. September 2004 geboren
ist, ebenso für jedes zurückgestellte
Kind und Kinder, die zurückgestellt
werden sollen. Auf Antrag können El-
tern auch Kinder anmelden, die zwi-
schen dem 1. Oktober und dem 31. De-
zember 2004 geboren sind. Eine vor-
zeitige Schulaufnahme ist für Kinder
möglich, die nach dem 1. Januar 2005
geboren sind, wenn ein schulpsycho-
logisches Gutachten die Schulfähigkeit
bescheinigt.

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde
oder Familienstammbaum, ärztliche
Bescheinigung, eventuell Zurückstel-
lungsbescheid und Sorgerechtsbe-
schluss. red

Mit 456 Holz
Vereinsmeister
BIRKENFELD. Die Kegelabteilung des SV
Birkenfeld kürte ihren neuen Ver-
einsmeister. Mit einem Schnitt von
456,7 Holz aus fünf Durchgängen holte
sich wieder Stefan Langer den Titel.
Fünf Durchgänge mit jeweils 50 Schub
auf die Vollen und 50 Schub zum Ab-
räumen waren von jedem Teilnehmer
zu absolvieren. Dabei wurde es letzt-
lich recht knapp. Stefan Langer dicht
auf den Fersen waren Norbert Vogel
(449,3 Keile) und Günter Sternheimer
(440,0 Holz).

Zum Beginn des neuen Sportjahres
zog man zu diesem Anlass auch Bi-
lanz. Abteilungsleiter Peter Hermann
erinnerte an die Leistungen der Saison
2008/09, die man mit der ersten Mann-
schaft in der Bezirksliga A-Südwest mit
dem siebten Tabellenplatz mit 14 : 22
Punkten abschließen konnte. Ebenso
auf Platz Sieben und auch mit 14 : 22
Punkte habe sich die zweite Mann-
schaft in der Kreisklasse West halten
können.

Durch die Neueinteilung der Spiel-
klassen trete man in der aktuellen Sai-
son mit der ersten Mannschaft wei-
terhin in der Bezirksliga A-Südwest an.
Es werden jedoch nur noch 100 Wurf
ausgetragen, so dass man die Heim-
spiele wieder in Birkenfeld austragen
könne. Derzeit finde man sich auf dem
vierten Platz wieder. Die zweite Mann-
schat wurde nach der Neueinteilung
Kreisklasse Südwest zugerechnet und
muss nun gegen Mannschaften aus
Kitzingen und Würzburg antreten,
weshalb derzeit nur der neunte Platz
belegt werden kann.

Die Kegler Hans-Jürgen Esser, Her-
mann Karg und Walter Wiesner be-
legten im Vorjahr mit dem Sportke-
gelverein Karlstadt bei der Bezirks-
meisterschaft den ersten Platz in Kit-
zingen. Bei den Bayerischen Meister-
schaften in Augsburg errangen sie die
Vizemeisterschaft. Darüber hinaus er-
rangen sie bei den Senioren den Titel
bei den Bezirksmeisterschaften in
Schweinfurt und belegten den vierten
Platz bei den Bayerischen Meister-
schaften in Augsburg. rh

Chemieexperimente, Filme und Informationen
Balthasar-Neumann-Gymnasium: Tag der offenen Tür am 15. März – Einblicke in die Welt der Schule
MARKTHEIDENFELD. Information für El-
tern und Kinder über die Schullauf-
bahn am Gymnasium im Allgemeinen
und Einblick in das schulische Leben
am Balthasar-Neumann-Gymnasium
im Besonderen: Zwei Schwerpunkte
stehen beim Informationsabend zum
Übertritt in die fünfte Klasse am Mon-
tag, 15. März, ab 17 Uhr im Mittel-
punkt. Denn nicht nur die Eltern der
Kinder, die ab dem nächsten Schuljahr
ans BNG übertreten wollen, sind ein-
geladen, sondern auch die Kinder
selbst.

Um 17 Uhr wird Schulleiter Dr. Kurt
Blaschke die Eltern und Kinder in der
Aula begrüßen. Der erste Teil des

Abends soll Gelegenheit zum eigen-
ständigen Informieren über Fachräu-
me, Ausstellungen, Projektarbeiten
und Vorführungen geben und Einbli-
cke in die verschiedenen Facetten des
schulischen Lebens vermitteln. Dies
geschieht durch verschiedene Vor-
führungen, die von Lehrern gestaltet
werden.

Fünftklässler als »Experten«
In den Fachräumen werden Experi-
mente zu den Fächern Physik (Raum
312), Chemie (Raum 216), Natur und
Technik (Raum 212) und Biologie
(Raum 213) zu beobachten sein, dazu
kommen »Mathematische Spielereien«

(Raum 04) sowie der neue Kurs »Ro-
botik« (Lernatelier). In der Aula stel-
len sich Projekte aus der katholischen
Religionslehre, Ethik, Kunst (auch
»Malwerkstatt« Raum 406) und die
Schülerzeitung vor. Weitere Präsen-
tationen: Sport (U 12), Latein (U 14),
Italienisch (Spiele), evangelische Re-
ligion (Raum der Stille), Französisch
(Quiz in Raum 03), Geografie (Raum
104), Englisch (Lernsoftware, Raum
114), Tanz (Theaterraum), Deutsch
(»Märchenwelt« Raum 101, Bücher-
tisch und Lesen in der Bibliothek).

Parallel hierzu stehen Schüler der
jetzigen fünften Klassen als »Exper-
ten« für Fragen von zukünftigen

Fünftklässlern und Eltern zur Verfü-
gung.

In Schaukästen wird über das sozi-
ale Engagement des BNG (Indien und
Namibia) und über das schulische Le-
ben informiert. Es ist vorgesehen, dass
sich die Schülermitverantwortung, der
Förderverein des BNG und der El-
ternbeirat in der Aula vorstellen.

Ab 18.30 Uhr erfolgt die Information
der Eltern in der Bibliothek durch die
Schulleitung, im Anschluss erfolgen die
Informationen über den Ganztags-
zweig. Während dieser Zeit sind die
Kinder bestens aufgehoben, denn sie
nehmen an Gruppen wie Percussion,
Film oder an Spielen teil. ray

Tischtennis mit dem Roboter
DJK Karbach: Neues Training für Kinder und Jugendliche – Verein sucht weitere Spieler – Gute Bedingungen
KARBACH. Mit den Abteilungen Tisch-
tennis und Modellflug wurde die DJK
Karbach vor 42 Jahren von Pfarrer Al-
bert Gliesche gegründet worden. Die
Tischtennisabteilung hat ihre Ju-
gendarbeit nach Jahren der Inaktivität
wieder aufgenommen.

Das Tischtennistraining für Kinder
sowie Jugendliche findet montags zwi-

schen 17 und 18.30 Uhr in der Karba-
cher Schulturnhalle statt. Betreut wird
das Jugendtraining durch Aktive der
ersten Herrenmannschaft. Zum Trai-
ningsauftakt fanden sich acht Kinder
mit den drei Betreuern ein. Darunter
einige bekannte Gesichter von den
Karbacher Dorfmeisterschaften 2009.
Weitere interessierte Kinder und Ju-

gendliche sind willkommen. Die Ka-
pazitäten der Halle seien noch lange
nicht ausgeschöpft. Die Tischtennis-
abteilung der DJK Karbach bietet der-
zeit mit drei neuwertigen Tischen, zwei
weiteren gut erhaltenen Tischen, neu-
en Trainingsschlägern und Trai-
ningsbällen gute Trainingsbedingun-
gen. Für gezieltes Einzeltraining ste-

hen ein Tischtennisroboter und ein neu
angeschafftes Rüchschlagbrett zur
Technikschulung zur Verfügung. Ne-
ben Kindern und Jugendlichen sind
auch Erwachsene willkommen. Mon-
tagsabends trainieren die Aktiven ab
18.30 Uhr. Der Mitgliedsbeitrag im Jahr
beträgt bis 13 Jahre neun Euro, zwi-
schen 14 und 17 Jahren 18 Euro. jola
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173 Menschen
spenden ihr Blut
MARKTHEIDENFELD. Beim jüngsten
Blutspendetermin in Markthei-
denfeld spendeten 173 Menschen
Blut. Darunter waren elf Erst-
spender. Wolfgang Schohe spen-
dete zum 25. Mal, ebenso Chris-
toph Kunz, Ralf Hörrmann und
Manuela Strnad. Der nächste
Blutspendetermin des Roten
Kreuzes findet am Montag, 15.
März, in der Verbandsschule in
Hafenlohr statt. In Marktheiden-
feld ist ein Blutspendetermin am
Donnerstag, 29. April, im Pfarrju-
gendheim terminiert. red

Urnengrabeinfassungen
für knapp 548 Euro
BIRKENFELD. Urnengrabeinfassun-
gen für den Friedhof Billingshau-
sen zum Preis von 547,40 Euro pro
Urnengrab (gleicher Preis wie bei
der Erstellung solcher Gräber in
Birkenfeld vor einem Jahr) werden
von der Steinmetzfirma Vormwald
in Neuendorf eingebaut. rh

Blutspende in der
Lengfurter Schule
TRIEFENSTEIN-LENGFURT. Die nächste
Blutspende findet am Mittwoch,
17. März, von 18 bis 20.30 Uhr in
der Schule in Lengfurt statt. Mit-
zubringen ist der Blutspenderpass,
zumindest jedoch ein Lichtbild-
ausweis. Alle Spender erhalten
ein kleines Dankeschön sowie eine
Brotzeit. Erstspender bekommen
zudem einen Verzehr-Gutschein.
red

Konfirmanden gestalten
Sonntagsgottesdienst
WERTHEIM-EICHEL. »Durchkreuzt.«
Unter diesem Motto gestalten die
Konfirmanden aus Eichel-Hofgar-
ten am Sonntag, 14. März, um 10
Uhr einen Gottesdienst in der
Veitskirche. Das Kreuz ist das
wichtigste Symbol der Christenheit.
Die Jugendlichen haben sich mit
diesem Symbol auseinander ge-
setzt. Die Ergebnisse ihrer Überle-
gungen werden sie der Gemeinde
am Sonntag auf kreative Weise
präsentieren. red

Hermann und Hermine kommen nach Oberndorf
BISCHBRUNN-OBERNDORF. Die Vorberei-
tungen für den fünften Kabarettabend
des Vereinsrings Oberndorf laufen auf
Hochtouren: Am 10. April kommen
Werner Hofmann und Gerlinde Hess-
ler, bekannt als »Hermann und Her-

mine« vom Fränkischen Kabarett
Karlstadt (FKK) in die Aula der Ver-
bandsschule.

Die Kabarettisten sind bekannt aus
Sendungen wie »Fasenacht in Fran-
ken« und »Fröhliche Weinprobe«. Der

Kartenvorverkauf beginnt ab 20. März
bei der Sparkasse Oberndorf, sowie den
Raiffeisenbanken in Marktheidenfeld
und Esselbach. Von Sebastian Weid-
ner wurde dafür eine eigene Home-
page www.kabarettabend.de.vu ge-

schalten. Die Oberndorfer Vereine
übernehmen die Organisation.

red/Foto: privat

b
Nähere Infos unter
www.kabarettabend.de.vu

Trennfelder packen bei Sanierung an
Bürgerversammlung: Großes Interesse bei Einwohnern – Bürgermeister stellt Dringlichkeitsliste vor

TRIEFENSTEIN-TRENNFELD. 58 Bürger wa-
ren bei der Bürgerversammlung im
Triefensteiner Ortsteil Trennfeld zu-
gegen, als Bürgermeister Norbert End-
res die aktuellen Daten und Zahlen der
Marktgemeinde sowie die Dringlich-
keitsliste der anstehenden Maßnah-
men vorstellte.

Endres wies erneut darauf hin, dass
anonymen Meldungen an die Ge-
meinde oder Diffimierungen nicht
nachgegangen werde. Auf Wunsch
könnten jedoch Mitteilungen an die
Gemeinde vertraulich behandelt wer-
den.

Birken werden gefällt
Endres informierte die Trennfelder
Bürger auch darüber, dass Birken am
Dorfkreuz gefällt werden sollen. An-
schließend sollten auch wieder Bäume
gepflanzt werden. Dagegen wurden in
der Bürgerversammlung keine Ein-

wände erhoben. In diesem Zusam-
menhang erinnerte der Ehrenvorsit-
zende des Obst- und Gartenbauver-
eins, Andreas Kraft, dass der verein in
Trennfeld am Kreuz die Hecken
schneidet und die Anlage pflegt. Es sind
jedoch größere Sträucher zu entfer-
nen.

Sanierungsarbeiten ausschreiben
In der anschließenden Bürgerstunde
fragte Manfred Hellmann nach dem
Sachstand zur anstehenden Sanierung
der Mehrzweckhalle Trennfeld. Hell-
mann wollte insbesondere wissen,
wann die Aufträge an Firmen verge-
ben werden.

Bürgermeister Endres erklärte, dass
die Ausschreibung in der nächsten
Woche nach den Haushaltsvorbera-
tungen und übernächste Woche nach
der Haushaltsverabschiedung im Ge-
meinderat stattfinden könnte.

Die Vereine und Bürger Trennfelds
haben bereits mit zugesagten Eigen-
leistungen zur Sanierung der Halle be-
gonnen. Norbert Roos fragte an, ob ne-
ben dem Grüngutcontainer im Fried-
hof auch ein Sammelbehälter für ab-
gebrannte Grablichter Platz findet.

Die Gefahr sei jedoch groß, dass die-
ser wieder mit anderen Abfällen ge-
füllt werde. Eventuell werde eine Auf-
stellung erprobt, ähnlich wie in Ret-
tersheim durch eine Privatinitiative,
meinte der Bürgermeister.

Bernd Wohlfahrt wollte wissen,
wann mit einem Ausbau der Ulrich-
Herold-Straße zu rechnen ist. Norbert
Endres bestätigte, dass keine großen
Reparaturen mehr erfolgen werden, im
vergangenen Jahr aber in diese Straße
investiert wurde. Deshalb werde in ei-
niger Zeit schon eine Generalsanie-
rung nicht mehr zu umgehen sein.
Friedrich Kraft regte an, zur Verbes-

serung und Attraktivitätssteigerung des
Waldbades einen Zeltplatz auf dem
großen Schwimmbadareal einzurich-
ten. Bürgermeister Endres will dies
noch einmal mit dem Kreisjugendring
absprechen, erinnerte jedoch, genau
wie Schwimmmeister Martin Rein-
hard, daran, dass die Nähe zum Ort und
zu den Schwimmanlagen nicht so ger-
ne für Jugendzeltlager gesehen wer-
den.

Zeltplätze für Jugendliche
Endres wies darauf hin, dass im be-
stehenden Lengfurter Campingplatz
Zeltplätze für Jugendgruppen ange-
boten werden. Andreas Kraft bat da-
rum, an der Wasserentnahmestelle der
Feuerwehr an der unteren Maingasse
die gefährlichen Steinaufschüttungen
zu entfernen und stattdessen Erde auf-
zuschütten. Endres versprach, das mit
der Feuerwehr zu begutachten. ste
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